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vlockade ltngarns soll Zum Lmpfan göer
Omaha Soldaten

Präs. wttson hielt
Friedenstert geheim

' Pari?. 27. Moi. Ginern Heu-lisc- it

Bericht bei Ccho de Paris zu.

7012c haben die äkulicier der alliier

Ich und befreundeten SWäcfrte von der
t1 V .C..... s

Zttariueprogramm soll
ausgegeben werden

Washington. 27. Ma!. Marine,
sekrctär Daniels hat dem Hausko
mite? für Marineangelegenheiteit
emHfohIcn, von der , Durchführung
deS Flottiprogramms Abstand zll
nehmen. Er sagte, die Vor. Staaten
darnic beweisen, das; sie Vertrauen
zu der WIkerliga haben. Er hat von
Llond tzkvi-fl- c und anderen Staats
mättnrn der Entente die Versicher

ung erhalten, daß sie hinsichtlich der

Avrüstling deni Beispiel der Ver.
Staate,i se,lgen würden. Tcshalb

Carranza eröffnet
Feldzug gegen Villa

Nogaleö. Arizona. 27. Mai,-(- ßlci

nach der Meldung, das; der

louverneur von Arizona inenk.nii-sche- u

Truppen freien Turchzug ach

Juarez gestattet habe, tvird berichtet,

daß die Carranza Regierung in der

(siegend von Chihuahua 30,000

Man zusammengezogen habe, um

einen 7eldzng gegen den Bcmdcn-sichre- r

Villa in energischer Weise zu

eröffnen- - Es wird angenoiiimen, frnf;

sich Villa in den Bergen des StanteZ

Chihuahua befinden soll.

vekanttter Uedakteur
vom Tooe abberufen

Keilte Briten und
Danks in Vanzig

Paris. 27. Mai. Taö Bureau
dcS amerikanischen Adniirals Ben
son stellte heute die in der London
Post vcröfscntlichte Meldung, dak
britische und amerikanische Marine,
truppen iif Tanzig gelandet sind, in
Abrede., Die Post berichtete, das;
die Lage drohend sei und daß die

Teutschen die preußisch schlcsische

Grenze gesperrt haben. Aus Ang.
bcn auS der Umgebung deSAdmi.
rals Benson geht hervor, dab sich

nur ein Zerstörer in der Nabe Tan
zigs befinde; derselbe aber habe keine

Marinctruppeil an Bord und habe
eine Besatzung von nur 140 Mann,
welche schwerlich landen wurde.

Nähert sich der
Allste Europas

Punta Tel Gada. 27. Mai.
Funkendepeschcn zufolge macht da?

Seefingzeug ?!C! ans seiner Fahrt
nach Lissabon sehr gute Fortschrit.
te. Es passierte das StationLschiff
N'o. 7 etwa 350 Meilen vom hiess,

gcn Hafen entfernt um 2:-1- nach,

mittags. Greenmich Zeit. (10:40
morgens New Aork Zeit.) Tie bis.
her eingehaltene Ttundengeschwin.
digkeit betrögt 80 Knoten oder 93
Meilen.

Washington. 27. Mai. Hier
eiiiactroffenc drahtlose Depeschen

melden. das;das NC.4 um 1:10 mit-tag- s

vom StationLschisf No. 11 ge
fichtct wurde, Von diesem Punkte
anS beträgt die Entfernung nach

Lissabon mir notli' etwa 250 Mei-

len. Ideale Witteruugsvcrhältnisfe
begünstigen den Mig. Das Mari,
nefluczeug M-l- ' wird noch im Lau.
fe des .Nachmittags in Lissabon er.
wartet.

Abonniert auf die Tägliche Tribüne,

Größter Friilijlllirs-lUcidcr-Dictt- st
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Ziir öie Inngens, die zurückkommen, tt.
sür die ZNänner, die sie unterstützten

e r positive Vorteil in der Auswahl von Größer Ne-s- J

braskas" Ausstellung von Amerikas besten 5lleidern
ist sofort erkennbar. Alle Männer, die Zufriedenheit suchen,
finden sie hier, weil im ganzen Westen kein Kleiderladcn so

gut vorbereitet ist wie wir

Unendliche Auswahl von repräsentierenden Kleidern.
ZZeueste u. anerkannteste ..Post war" Moden.

Prächtige Auswahl von Modellen in jeder Hinsicht.
Alle die neuen Stoffe, helle Farben und Muster.
Kaufkraft produziert unnachahmlichc Werte.

-

Intelligente Aufwartung durch fähige Kleiderleute.

Auswahl zehn bis fünfzehn Mal gröficr in Ans
dchnnng, als in irgend einem Laden des Westens

waift Seam" Fassons

520 bi 5tt $50
Fassons für GeZchiistslente

$20ti4"$65
Ter Fassoil-Lcide- n für jüngere

Jünglinge
Prächtige Ansstellnng don Friil'ns,rs Anzügen

ö, $20, $25, $50, 55, $40, $45
Hauptquartier für Top öoats". . . . . '.$15 bis $45

Männer-- , Jünglinge und Knabenkleider der ganze
zweite Flur, Hauptgebäude

aufgehoben werden

Paris. 27. Mai. Tie Alliier- -

teil, haboil beschlossen, die Blockade

gegen Uügarn auszuhcbul, sobald
dort eine stabile Regicruug e'mgesckt
worden vtt. wird offiziell ge
meldet.

Leipziger Messe.

Leipzig. 27. Mai. Tie B-

erühmte Leipziger Messe, der größte
Basar ?miHJ'f i iin AlulUjVUUV, ILItlU UUUj Ul

dicseur Jahre abgehalten werden.
Tie unabhängigen Sozialisten, eil

darüber befragt erklärten, das; es

den Arbeitern nicht einfalle, das
zu verhindern.

Stcucrfrist verlängert.
Washington. 27. Mai. Tie

Verzögerung im Truckcn der fter-mular- e

hat eine Frist der Einsen-dun- g

der Steucrbcrichte rcfordcrt.
Tie Zeit ist demnach bis auf den

15. Juni verlängert worden.

Ocstcrrcichcr werde Freitag die Be-

dingungen erhaltcu.

Paris, 27. Mai. Es wurde
heute nachmittag offiziell bekannt ge.
macht, dafz den österreichischen Frie
densdelcgaten die Bedingungen der

Alliierten nächsten Freitag in St.
Germain unterbreitet werden wür-

den.

Wilson für Religionsfreiheit.
Washington. 27. Mai. Prä-de- n

Wilson hat Rabbiner Stephan
Wise durch Sekretär Tumulty die

Mitteilung zukommen lassen, er wer.
de darauf sehen, dafz in den neuen

Staaten, wie z. V. Polen, völlige

Religionsfreiheit herrschen soll. Denn
dieses schreibe die Konstitution der

Völkerliga hör.

Tie Steuer auf Luxusartikel.

Washington, 27. Mai. Tos
Hauskomitce ftir Mittel und Wege
hat die Bill zur Zlufhcbung der

Steuern auf Luxusartikel günstig
einberichtct. Jene Bill, welche

Getränke von der Vcstcuc

rung befreit, ist vom Komitee noch

nicht erörtert worden. Sowohl Te
mokratcn als auch Republikaner b-

efürworten die Aufhebung der Steu.
cm auf Luxusartikel.

Feuer auf der Marinewerft.
Norfolk. Va.. 27. Mm. In

der Plurnbing Werkstatt der Norfolk
Bay I)ard wütet gegenwärtig ein

großes Feuer; zahlreiche Explosio.
neu sind zu verzeichnen. Ta die

Werkstatt nur 40 Fuji von der

Wasserfront entfernt ist, sind Sprir
zcndainpfcr in Tätigkeit getreten.

Deutschland lebt wieder ans.

Koblenz, 27. Mai. Briefe deut.
scher Firmen an frühere Gefchäfts
freunde iu den Per. Staaten. Eng
land und Frankreich sind der Haupt- -

teil der durch di: amerikanische Zcn
mr geycnoen ocuyazen Pon uuo ste

betreffen hauptsächlich die Wieder-aufnahni- e

des geschäftlichen Ver
kehrs. Aus Frankreich werden viele

Tuchstoffe in das besetzte Gebiet

Eine Hamburger Bank sagt in ei-

nem Rundschreiben, es sei die Pflicht
der Regierung, für die deutschen

Handelsschiffe, falls die Alliierten
sie nicht ausliefern, zu bezahlen.
Terckschland könne jetzt jährlich eine
Million Tonncngchalt Schiffe bau.
en. auch fei genügend Material an
Blei, Stahl und Kupfer vorhanden,

Tas vom deutschen Heere im

zurückgelassene Leder,
das in den kiesigen Speichern allein
hatte einen Wert von über $1,000,.
000, ist an die deutschen Schuster im

Bcsatzungsgebiet verkauft worden.

Polizist töklich verletzt.
Heute um etwa 5:30 morgens

überschlug sich an 19. und Charles
Strasten ein Automobil, in welchem
sich der Polizist I. W. Crandall,
3101 südl. 13. Straste wohnbait.
und der ehemalige Polizcibeanite C,
O. Towning. 2427 Valley Str., be-

fanden. Die beiden Männer wur-

den aus der Car geschleudert, wobei

Crandall außer einen Schädelbruch
mich verschiedene andere schwere Ver
letzungcn erlitt, Towning brach nied
rere Nippen und erlitt Hautobschnr- -

jungen. Man buchte die Schwer- -

verletzten nach dem schwedischen

Miss'.onshosp'tal. Ten Angaben
Townings zufolge verfasse Plötzlich
der StcusrmechanismuZ d-- s Avto,
ivodurch das Unglück herbeigeführt
wurde.

Zänqstcr Omaljg Soldat hcimgk.
kehrt- -

Nach ziveijährigcr Dienstzeit ist

ain auistaa Älbert fc. Deckcr. der
ii.iilst? Soldat der ZtaM Omaha,

noch d.m Seinen ziirückgekehrt. Zir
!!eit seiner Aufnähn? in bis Armee
gab er Alter mit IS Jahren an,

bmolz! er Ni r 1,' Jahre zählte. Er
inpcht? d'.. fck!weri:m Schlachten in
Frankreich nnt, ohne eure Verwun
dung da!.cn zu tragen.

Tie Stadt Omaha hat für den

würdigen Linpfang seiner Kriegs
Helden, welche im Laufe der Woche

auf der Durchreise hier eintreffen
und einen dreistündigen Aufenthalt
haben werden, bereits umfassende
Lorbcreitnngen getrosw. bei wel.
chcm eine Parade der Soldaten durch
die tadt unter Äeglcituna einer
Anzahl Äufilkapellen und die ig

heimgckochter Speisen
eine Hauptrolle spielen. Bis jetzt ist

noch nicht festgestellt worden, ob die

Mitglieder des 355- - Jnfantcricregi
mcnts und des 311. Maschinenge
wehr Bataillon gleichzeitig eintref-
fen oder zu verschiedenen Tageszei
tat ihr Erscheinen machen werden.
Tollte auch das lehtcre der Fall
sein, dann wird auch jede Abteilung
mit gebührenden Ehren empfangen
inerden und durch die Strafzcn der

Ttadt paradieren. Später werden
die Krieger mif besonders abgesperr.
te'l Strasten Aufstellung nehmen,
um ihre Familienangehörigen nnd
Freunde zu begriiszen. Bürgermeister
Sinith hat die Leitung der Feier
lichkeit Persönlich in den Händen.

Lcim Schncllfnhrcn erwischt.
Donald Mac Farland, Sohn des

Rechtsanwalts John M. MacFar-land- ,

der, erst kürzlich vom Ambu.
lanzdicnst in Frankreich zurückgekehrt
ist, wurde wegen Schnellfahrens vor
Polizcirichter Fibgerald zitiert. Er
entschilldigte sich damit, daf; er nicht

schneller fuhr, als in Frankreich mit
dem Ambulanzanto, wo es verboten
war mit mehr als 30 Meilen Stirn,
dengeschwindigkeit zu fahren, auficr
man brachte einen verwundeten nach
dem Vcrbandplah. Tcr Richter Bil

ligte dem Angeklagten mildernde
Umstände zu uiud entlief; ihn nach

Bezahlung der Gerichtskosten und ei
ncr Geldstrafe von $1.00.

Erhalten lange Freiheitsstrafe.
Tiftrit'tsrichter ZIcdick verdonnerte

Montag die beiden geständigen Au
todiebe Lovcll C. Jones und Wil.
liam McKcima zn einer Gefängnis,
strafe von je ein bis sieben Jahre.
Jones und McKcnna fungierten in
dem Prozeß gegen Red" Ncal und
Moritz Katelman, die' inzwischen we-

gen Verleitung zum Autodiebstahl
gleichfalls zu ein bis sieben Jahre
Kerkerhaft verurteilt wurden, sich

aber unter Bürgschaft in Freihest
befinden. alsTtaatszeugen. County-anma- lt

Chotwell beantragte, daß
den beiden die 8 Monate Untcrsu-chungsha- ft

an der Strafe abgerech.
net werde, wozu sich Richter Redick
bereit erklärte.

Verklagt ttcschäftsteilhabcr.
Pet?r Loch, der bekannte frühere

Gastwirt, hat gegen die Cuming
Pharmacq und Bennet G. Willis
eine St sage eingereicht, in welcher er
um Trennung der Gefchäftsteilha-bcrschaj- t

nachsucht. Loch erklärt in
seiner Klageschrift, dast er gemein-
schaftlich mit Frank Beurbower und
Bennet G. Willis die Cuming Phar-maey- ,

Enniing Straße, er
öffnet und dabei $2,500 investierte.
Beurbower verkaufte später seinen
Anteil an Willis- - Herr Loch bat das
Geschäft auch späterhin finanziell
unrcrnliLr, aver jeiner '.'tngave e
man niknials einen Cent Geld aii
demselben erhalten.

Verlangt Fntlassung eines Polizisten
Polizeichef Eberstein hat bei den

Stadtkomin issären eine Beschwerde
eingereicht, in welcher er die Ent
lassung des langjährigen Polizisten
Poster Bnrchard fordert. Vurchard
soll kürzlich eine ihin befreundete

,amc zu besuchen beabsichtigt haben.
Als ihm diese den Eintritt in ihr
Heim v.'Npcigerte, trat er kurz ent
schlössen die Tür ein und v?rursachtc
dadurch nicht eine geringe Ruh?
Noruna. Ter VerhandlungStaa ut
bis jetzt noch nicht festgesetzt ivot
den. '

In dc Nnheftand.
Fräul.'in Eniily Robinson. Prin

zipalin dc-- Saratoga Bolkichule.
wird sich zum Tcklns; des Schul
jahrrs nach Dienstzeit
vom '.lmerricht zurückziehen, rnu-lei- n

Robinson kam iin Jahre 1884
nach Omaha, nachdem sie vorher be.
reits für fünf Jahre in New ?)aik
als Lehrerin tätig war. Lehrerinnen
der Tolktschiilen. welche unter ihr
die Schule als Schüler besuchten und
st'äter auch unter ihr lehrten, be

abfichtigen ihr zu Ehren ein vjest--

essen zu geben. ,

Schickt Soljn in Wefongnii.
5rau John Tcinik. 1741 südl. 27.

Straste, ersucl'te Polizeirichter Fitz- -

gerald. ihren Sehn Arthur Velmont
sür II Tage nach dem GefangiS
zu schicken, da er sick an ihr der-grif- f.

Der Nichter diktierte ihm 30
Tage zu. Belmont wurde bereit- -
am aiustaa wegen rnnkenven zu
V) Tage Haft verurteilt, aber auf

Viticn seiner Mutier bin
. Bald liach seiner Freilos- -

suj'g betrank er sich wieder und bc

läniate dann bei jcmer Hestnkchr diej
VbMXV,

ocrunciuiiajiuiii iaum
lautes der Friedensbedingungen an

Deutschland aus oaZ besondere irr.

fürten des Präsident Wilion hin d

genommen. Tie Zeitung er-

klärt des Weiteren, das; Wilson das

unerquickliche einer Kontroverse vor

, au-Zsa- die während seiner Abwesen

keit aufkommen werde. Von ande.

rer Seite wird bchauvtet, dah sich

Lloyd George gegen die Verösfent.
des Fricdeusprogrammc?

tetble und dasz ihn: Präsident
Wilson später deistinnnte.

Uolschewiki verlieren
zwei Uriegsschiffe

Washington, 27. Mai. TaZ

Staatsdepartement erhielt heute ei.

r.e Kabcldcpesche. weiter zufolge bri

tische Kriegsschiffe in der Mhe don

Kronstadt das Bolschewik: Schlacht-schif- f

Novick versenkt haben und den

Trcadnought AndrcZ.Perkozany au

fcer Gefecht gesetzt haben. Tas See

treffen ereignete sich am 18. Mai.

5loyd George will
Amerika besuchen

, -
Varis. 27. Mai. Wie hier Heu

te halboffiziell bekannt wird, dürste

Ministerpräsident Lloyd George, an

läßlich der ersten Versammlung der

Lolkerliga, den Vereinigten Staaten
einen Besuch abstatten. Amens ani
sche Tclegatcn haben ihn zum Be

such eingeladen und er soll eine mög
liche Zusage angedeiüct haben.

, Jugendliche Diebe.
Zeyn Schüler der Pacific Schule

stahlen am Montag nachmittags aus
dem Lagerhaus der Marshall Paper
(5o. einen großen Vorrat von Feuer.
werkskörMn, welche für die 4.' Juli

eicr in Bereitschaft gehalten wur
den. Mike Merfise. 13 Jahre alt,
IN? Pacific Straße wohnhaft,
wurde in der Whe des, Tatortes
t'in Polizist Vanous festgenommen.
Bei seinem Verhör bestritt er seine

Teilnahme an dem Raubzug er.
klärte ober, die Namen der Teilnch.
mer zu kennen. Ein kleiner Handwa.
gen, gefüllt mit einer reichen Aus
wähl von ??encrwer!skörpcrn, wurde
don Polizisten gefunden.
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Tr. John A. Nkemalln.

Gsteopathie
Osteopathie ist eine Wissenschaft

und Praxis, die ihre Stellung in
der Welt dadurch verdankt, daß sie

streng im . Dienste der Humanität
steht. Sie hilft dein 7ncuschlichen

Körper, sich der Schinerz?n und Pein
zu entledigen, die seine Kraft und

Tüchtigkeit untergraben und uns
der Freude am Leben berauben.

. gsteopathie erklärt.
Osteopathie ist ein vollkommenes

und unabhängiges System in der

Bebandlung von Krankheiten, durch
wissenschaftliche Handgriffe: der

Zweck eines jeden Handgriffes ist es,
die in Zerrüttung geratenen Gewcbe

zu bessern und deren 2cqt neuzu
mdnen und zur Tätigkeit hcranzu-z'ehe-

oder auch die Tätigkeit
Organe entivcdcr anzuregen

cder zu verlangsamen.
ist kein Heilmittel oder Mctbg-de- .

die bot gewissen 5iraukheiten oder,

lx einer Vmppe von Symptomen
anwendbar ist, sundern nt-- ' gleich.
b deutend mit der llunst und Wissen-s.la-- t.

der Heilung und Behandlung
heilbaren und nickt wundärztli- -

i! .Krankheiten, chronischen und cku-it- tt

ran l hoiten. Tas .
7?c!d seiner

Tät'.-.kc- it umfasst nicht allein ZZälle,

tttt durch Arznei bebandelt wer- -

d'n. sondern auck alle Züllc bei 'l

erwiest-nernwk-,e- di" Anwendung
te:i '.Medizin cr'olgloI ist.

Dr. John A. Niemann
i mm Bldz,, Eckr J'i. u,id

amnm. ist. Zylrr 274 aad

axneg 160 oder 4870. .

hmhanm

Unare es angebracht, vorläufig das
7lcttcnpregramm, das in der letzten

Sitzung des Kongresses angenommen
worden war. beiseite zu setzen.

. Schkeichd!cl macht reiche Beute.
Schleichdiebe drangen in die

Mahnung von Dr. Charles Jose
freier, :I121 svarnenn Straße, und
steiblen' (gensländc im Werte von
Ä 1 ,T00 Darunter befanden sich zwei
Seal Skin Coats, Silberzeug und
llhren.
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An.A
Erfolg ist überraschend-- k

A. C. Lntze. Herausgeber der nim.

mehr eingegangenen deutschen Zei

tung Sioux Eity Courier, ist in der

Irrenanstalt zu Cherokoe, Ja., ge-

storben. In St. Joseph hatte er die

Sckrijtsetzerei erlernt, war längere

Zeit am dortigen Volkblatt tätig
und kam dann nach Omaha, nio er

als Setzer und Hilfsredakteur' an der

Tribüne arbeitete und vor etwa 20

Jahren nach Siour Citn übersiedelte,
wo cr den Siour City (Courier über,

nahm, bis der v.ricg das Weiterer-scheine- n

seiner Zeitung nnmöglich
machte. Den Verlust seines (Äeschäf.

te-- nahm sich Lutze dermaßen zu

Herzen, daß sich sein Geist unmach-tet- e

und er schließlich ins 'Staats-irrenas-

gebracht werden muhte,

wo der Tod seinem Leiden ein En-d- e

machte. Im politischen Leben

von Siouz City hat Lutze eine Ral-

fe gespielt,' er war Mitglied der

und ein strammer

Demokrat. ?!n allen
Bestrebungen nahm er

Anteil; eines hohen

Ansehens erfreute er sich bei den

Hermanns Söhnen: mehrere Jahre
lang hat er als Großbeamter fun-

giert, und der Sioux City Courier

war das Organ der Hermanns Seh-ne- .

Lutze war ein gerader offener

Charakter, der seine Ansichten zu
wußte. Er ging von den,

Grundsatze ans je mehr Feinde, o

mehr Ehr". Er war ein guter
Gatte und Bater. Den trauernden
Hinterbliebenen sprechen wir hiermit
unser Beileid ans.

Hoch'.ntsglockcn.
Dr. Jodn Albers von Humjilireu,

Ncbr.. und Frl. Josephine Busch!

von hier, wurden beute morgen um
6:30 Uhr in der St. ?Naria Mg- -

dalcna Kirche von Ncv. Vajei B.

Sinne getraut. Das junge' Paar
nahm ein Hochzeitsfriihstück im

Hause der Branteltern ein. woraus
es eine Hochzcitsrcife antrat- - Viel

Gluck zum Bunde.

Personalien.
Neu, Vater B. Sinne'. Rektor der

2t, Maria Magdalenenkirche. wird

Toiinerstag eine sechswöchentliche

Erholungsreise atreten und sich

zum Kurgebrauch nach .Hot Springs.
Ark.. begeben. Vater Sinne hat noch

keine Serien gehabt, seit er die Lei-tun- g

der St. Mari Magdalenen-kirch- e

vor ungefähr zehn Jahren
übernahm. Sein ttesundheitszustand
läßt zu wünschen übrig und hoffen

seine vielen Freunde, daß er ncuge-kräfti-

zurückkehren wird. Wökimid
seiner Abwesenheit wird Rev. Batcr
Bank m's Coneebtion, Mo., die Ge-

meinde Pastorieren.

Haben die stumme Tollwnt.
' Dr. C. C. Hall. ,ein Tierarzt,

den Sekretär dos Nebraska

TierschuVereuies. Herrn W.

daß viele .nnde der Ctadt
mit der stmnmen Tolliuut bchaktet

find. Die von dieser Lirankheit be- -

fallenen Tiere können weder bellen.

nock beißen. Man hüte sich aber, dc

Weiser der Tiere in eine offene

Wunde des menschlichen 5!örpers zu

bringen, da dies eine llebertragnng
der Kronkbeit berbeiführen würde

Der Tierschntz'Vercin. unter Mit
Hilfe der Polizei, bemüht sich gegen-wörti-

alle herrenlosen Hunde der

Stadt zu beseitigen, inn dadnrch ci

ner Auzbieitling der 5! rankheit vor

zubeugen.
7

(cfä 'fitste Ttruermarkkn.
Bundesmarschall Flynn versucht

leaciwärtig sestzustellen. woher die

geWschien Ttenersteiupcl hcrsiani-,nen- ,

mit welchen die 5,000 7;W)m
ansieblichen Wbiökey. in Wirklichkeit
aber gewöhnlicher Tee. '

versiegelt
waren und die die Aufschrift ,Mis
ken Tar Paid" tragen. Ter
Schnep-

- wurde vor etlichen Ta
tvn ton Staatsaaenten auf der

!?ar!n des Henry Snutter i,n Carvy
Ci'initti an'gestöl'ert. Sollte dnZ

Steneromt den Ttemvel'älschr
machen, dann hat - derselbe

ein? (Mdtrae von $1-0- per
hasche, cder insgesamt $20,000. zu

gewärtigen. .

ttekraiirkrs (flirstffüM.
Cbarl;? H. .lade, ?oi,d

?t!-?k'- e wobnha't, vcrflfigtc seine
Nttchl-ari- ü Vilbelmina DeineS n,s

$,OQO Slbttdenersatz, da ihn die- -

'e!be in Gegenwart seiner Ealtin

Resultate haben
diese Fra nicht

wenig überrascht

?rau Bangh nimmt 30 Pfund zu

durch (finnkljmcn von Tanlnc
Hatte 25 Jahre lang

gelitten.

Nicht nur mein fünfundzwanzig
fahriges Leiden ist zu einem Ende
gekommen, seitdem ich Tanlac ein
zunehiuen begann, fondern ich habe
auch dreimg Pfund an Gewicht zu
geiioinmcn. und ich erfreue mich
nun einer so guten Gejundheit ,n
zeglicher Wkiic, wie jemals in mei,
nein -- eveii , , jagle zrau Ina
Äaughtt. die m 03 North Semi
imri) trace, Galesburg. JH.,
wohnhaft ist, bor einigen Tagen,

Ich giaube kaum, das; irgend
emand imstande wäre, mehr Lei

den auszustehen, wie ich in diesen
25 Jahren erdulden musste", fuhr
ffran Baughn fort, und während
ich Hunderte don Tollars für Medi.
zinen und Behandlungen veraus
gabte, erlangte ich niemals irgend
welche Linderung, bis ich Tanlac ein- -

zimchrien begann. Mein Appetit
war äußerst schlecht, und ich kann
mich des Tages nicht erinnern, an
welchem ,ch mich hinsetzen und an
einer Mahlzeit erfreuen konnte.
Tann wurde auch incine Nahrung
schon nach wenigen Minuten nach
den Mahlzeiten in meinem Magen
sauer und ich fühlte mehrere Stun-
den laug elend wegen der ange
sammelten Gase, die sich gegen
meine Brust drängten und fast mei-

nen Athem abschnitt. Auch, litt ich

öfters an fürchterlichen Kopfschmcr
zen und mein ganzes .Nerven.
Stiftern war so vollständig außer
Ordnung geraten, dak ich gar nicht
wusste, was eine gute Nachtruhe fei.
Tas geringste Gcräufch. selbst ein

Telephonanfruf. regte mich ans, und
schließlich kam ich soweit, daß ich

nicht im gleichen Zimmer sein
konnte, wa die Uhr sich befand, deren
Ticktack und Stundenschlag mich
sehr auslegten. Manchesmal wurde
ich über meinen ganzen 5törper mit
kaltem ockweisz bedeckt, toas mich
schr fchiJächte und schließlich wurde
mein Instand so schlimm, daß ich

alle Hofjnnng ausgegeben hatte, je
mals wieder gewnd zu werden.

,,akn begann ich die engmsie
über Tanlac zu lesen, und da e

Leuten soviel gut getan, entschloß ich

mich noch einen letzten Versuch zu
machen und beauftragte meine Toch.
ter, eine Flasche sür mich zu holen
Und zu meiner Ueberraschung tC'

gann ich sofort besser zu werden, noch
ehe ich die erste Flasche verbraucht
hatte, uuo zum ersten Male in die
len Jahren begann ich hungrig zu
fühlen. Schon nach kurzer eit
konnte ich irgend etwas essen, was
ich wollte: seit jener Zeit wurde ich

immer besser und ich weiß jetzt nicht
was es sei. nach den Mahlzeiten an
Berdauuugsstörung oder sauren Ma.
gen zu leiden. Ich esse jetzt sogar
Kraut ui',d (surfen, alle Sorten von
fleisch und das ist etwas, was ich

umher für viele Jahre nicht wagen
konnte, ehe ich Tanlac gebrauchte.
Alles, vas ich eise, scheint gut zu ver
oaueu mc jeitcem ich meine ente
Flasche verbraucht, habe ich nicht
mehr aii diesen schrecklichen 5iopf

zu leiden. Ich glaube
nicht, dazz irgend Jemand bessere
Nerven l sitzt, wie ich sie jetzt habe
und fsijcrn kürze Zeit nachdem ich

mich zu Btt begebe,- - befinde ich mich
tief im Schlafe und selten erwache

jch früher als es Zeit ist am Mor
gen, aus,m!:ehen. ES tft einfach
wundervoll, wie ich an Gewicht

habe und an Stärke,-Tanla-
c

bat mein Leiden in solcher
Weise beseitigt, daß ich in jeder
Weise so gesund bin. wie jemals in
meinem Leben, und ich werde so

lange wi? ich lebe niema's aufhören,
Tanlac zu preisen."

Tanlac wird m Omaha verkauft
von allen Therman & McConnell
Trug Companys Stores, Harvard
kharniacy und West End Pharmaccy
unter persönlicher Leitung eines
Spezial Tanlac Vertreters. Ebenso
von der j,orreit and Mernm Trug
Company in Tüd-Lmah- a und den
leitenden Apotheken in jeder Stadt
und Town im ganzen Staat ?!e
DXükLx. Zu.

M pmKmt-o-

WllMtKMI "Ttojla
Korrekte 5ileidung für

Nttstev -

Sendeil Sie 10c in Silber oder Brief,
marken für unseren neuesten Früh
jahrs'vnd Sommer 1919 Katalog, der
650 Muster enthält von Damen-- , Fräu.
lein- - und Kinderkleidern, treffende
und ausführlich Beschreibungen über
Damenschneiderei und ebenfalls Winke
über Nadelarbeit, wovou über 30 der
schiedene Muster von einfachen Stichen
illustriert sind. Alles sind wertvolle
Winke für die Kleidermacherin. Dieser
Musterkatalog, kann durch die Träger'

. der Täglichen Omaha Tribüne oder
. durch die Post direkt von uns bezogen

werden.. Kein Haushalt sollte ohne
einen solchen Musterkatalog sein. Nur
10 Cents.

,

Tggliche Gmaha Tribüne.

Achtung Farmer!
Benötigen Sie einen Silo?

m (i ewi'--t kilo-Jirm- a 6s mlUlnen Welle,,,, lele Ihrer SlachSsrn ftnd
mit uni in köstlich rnbindung gestanden. Un'n etMl slreikt gch üttt jaiiTittraita und tat wellliche yvwa. Wartet nicht bis au ii lehl Minute. Vchrei,
eie ttn sofort und wir ftcEeii Ttr.m alle tUiiHinUt kUIplich be osiendiinkle ufto.
arbeit. Ein von ui erkaulek Eil ist der b?Z'e htS T.'ulie. Uii'et SJloüo jsi: .ein
iknkonett (ist 1, fü der Eil fertig stellt tft."

schreibt, sprecht bot der UtOttmUtt . ,

G. W. TURNER, Silo-Kontrakt-
or

12? fitkt. tlr eiwtf Steffi, I,

Bedienen Sie sich der Klassifnierten
gen der Tribüne! Der
die Unkosten nur winzig. "'einen Xicb oenannt Hat. -


